
Last-Minute-Punkteteilung 
 
 
FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell  -  Hegauer FV II     4:4  (3:2) 
 
In 2 unterschiedlich geprägten Halbzeiten kam die 1. Mannschaft gegen die Reserve des Hegauer FV trotz 
einer 3:1 Führung nur noch zu einem 4:4-Remis, wobei der Ausgleichstreffer erst in der Schlussminute fiel.  
Die Anfangsphase war klar auf unserer Seite. In der 9. Minute das erste Ausrufezeichen, als ein beherzter 
Distanzschuss von Marvin Klink knapp über die Querlatte strich. In der 10. Minute scheiterte derselbe 
Spieler nach Eckball und Flanke von Daniel Matt mit einem Kopfball an Gästegoali Kayser, der zur 
erneuten Ecke klären konnte. In der 12. Minute dann doch das 1:0, als ein verunglückter Rückpass auf 
Torhüter Kayser den Weg ins Tor fand und der Rettungsversuch hinter der Torlinie stattfand. Unser Team 
drückte weiter aufs Tempo. In der 23. Minute das 2:0 durch Marvin Klink, der im Sturmzentrum den 
Flankenball unter Kontrolle brachte und überlegt ins lange Eck einnetzte. In der 26. Minute dann die erste 
Unaufmerksamkeit unserer Abwehr. Ein über links vorgetragener Angriff der Gäste bis zur Grundlinie 
konnte nicht verhindert werden. Den Rückpass verwertete Gartmaier direkt ohne Abwehrchance für 
Torhüter Jannik Reichelt, der den Vorzug vor Torhüter David Fackler erhielt. Unser Team ließ sich jedoch 
nicht beirren und spielte weiter nach vorne. In der 33. Minute wurde der alte Torabstand wieder hergestellt.  
Nico Gohl setzte sich durch und hämmerte den Ball aus kurzer Entfernung unter die Querlatte.  
Eine Uhrzeigerumdrehung später knallte ein Distanzschuss der Gäste an unsere Querlatte. Dem noch nicht 
genug. In der 44.  Minute der erneute Anschlusstreffer zum 3:2 für die Gäste. Nach einem von rechts 
getretenen Freistoß an den langen Pfosten kam Bayer zum Kopfball. Jannik Reichelt war zwar noch dran, 
konnte den Einschlag jedoch nicht mehr verhindern.   
Mit der knappen Führung ging es in die Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel plötzlich eine anders auftretende FSG-Elf. Nachlassendes Zweikampfverhalten, 
erhöhte Fehlerquote und fehlerhaftes Stellungsspiel brachten die Gäste wieder ins Spiel. In der 53. Minute 
einer ihrer Angriffe über links, wobei diese Abwehrseite komplett verwaist war. Die scharfe, flache 
Hereingabe hämmerte Nico Gohl beim Rettungsversuch zum 3:3 Ausgleichstreffer unter die Querlatte. Die 
Gäste bekamen immer mehr Aufwind. In der 61. Minute gar der 3:4 Führungstreffer der Gäste, als man 
Blüthgen laufen ließ und dieser überlegt zur Führung ins lang Eck abschloss. Unser Team verlor den Faden 
und ein geordneter Spielaufbau kam nicht mehr zustande. Es dauerte bis zur 85. Minute, ehe man wieder 
einmal vor des Gegners Tor auftauchte. Ein verunglückter Distanzschuss von Marvin Klink war zunächst 
nur die Ausbeute. In der 86. Minute dann eine Riesenchance zum Ausgleich, als Tobi Winkler im Zentrum 
frei zum Abschluss kam, dessen Direktabnahme jedoch von einem Gästespieler per Kopf von der Linie 
gekratzt werden konnte. Unser Team gab jedoch nicht auf. In der 90. Minute dann der 4:4 Ausgleich durch 
den eingewechselten Mahmood Imad-Idan, der nach seiner Einwechslung zumindest wieder für etwas 
Belebung im Angriff sorgte. Nach Eckball von Tobi Winkler brachten die Gäste den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone und Mahmood Imad-Idan drosch den Ball handlungsschnell in die Maschen.  
In der 4-minütigen Nachspielzeit dann fast noch der Siegtreffer, als sich Dominik Schneble über links 
durchsetzen konnte, sein vehementer Abschluss Torhüter Kayser mit viel Glück gerade noch um den 
Pfosten lenken konnte. Der ein oder andere Zuschauer hatte hier bereits den Torschrei auf den Lippen.  
Am Ende ein gerechtes Remis aufgrund der verschiedenen Halbzeiten. Um am Ende als Sieger den Platz 
zu verlassen reicht es eben nicht aus, erst 10 Minuten vor Spielende nochmals aufs Gas zu drücken.  
Nach einer komfortablen 3:1 Führung nach einer halben Stunde Spielzeit, darf man sich die Partie nicht 
mehr aus der Hand nehmen lassen. An diesem Tage führten jedoch individuelle Fehler und nachlassendes 
Zweikampfverhalten zu den 4 vermeidbaren Gegentoren.  
  
 
Aufstellung: Reichelt –  Winkler  –  Ketterer (65. Ellenberger) - Gohl -  Laible -  Gerola  -  Klink  - Schneble – 
Matt (65. Matt. M.)  -  Lukanowski  -  Biller (65. Imad-Idan)   
     
Tore:  
1:0  (12min)  Eigentor 
2:0  (23min)  Marvin Klink 
2:1  (26min)  Pascal Gartmaier 
3:1  (33min)  Nicolas Gohl 
3:2  (44min)  Julian Bayer 
3:3  (53min)  Eigentor 
3:4  (61min)  Marc Blüthgen 
4:4  (90min)  Mahmood Imaad-Idan  
 
 
Schiedsrichter:  Christian Cretnik, Stockach-Wahlwies 
 
Zuschauer:  80 


